
 

 

 

 

 
 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Haushaltsplan 2014 
 
 
Sachverhalt: 
 
Gegenstand der Haushaltsberatungen im Ausschuss für Hoch- und Tiefbau sind die 
Planansätze der folgenden Produkte: 
 
11.1.03 Gebäudemanagement 

sowie die gebäudewirtschaftlichen Erträge/Aufwendungen und 
Einzahlungen/Auszahlungen der Produkte: 

21.7.01 Gymnasium Bremervörde 
21.7.02 Gymnasium Rotenburg (Wümme) 
21.7.03 Gymnasium Zeven 
22.1.01 Förderschule Bremervörde 
22.1.02 Förderschule Rotenburg (Wümme 
22.1.03 Förderschule Zeven 
23.1.01 Berufsbildende Schulen Bremervörde 
23.1.02 Berufsbildende Schulen Rotenburg (Wümme) 
23.1.03 Berufsbildende Schulen Zeven 
23.1.04 Schülerwohnheim Zeven-Aspe 
 
12.2.13                Umwelt- und Hygienelabor – Abteilung Wasserlabor 
 
51.1.02 Bauleitplanung 
52.1.01 Bauaufsicht 
52.2.01 Wohnraumförderung 
52.3.01 Baudenkmalpflege 
 
53.7.02 Ordnungsaufgaben nach dem Abfallrecht 
53.8.02 Ordnungsaufgaben nach dem Wasserrecht 
 
54.2.01 Kreisstraßen 

 

Besch l ussvor lage  
Gebäudemanagement  

Tagesordnungspunkt: __5__ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2011-16/0570 

Status:         öffentlich 

Datum:     05.11.2013 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

15.11.2013 Ausschuss für Hoch- und Tiefbau 

03.12.2013 Finanzausschuss 

05.12.2013 Kreisausschuss 

18.12.2013 Kreistag 
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56.1.01 Immissionsschutz 
 
 
Zur Fachausschusssitzung bitte ich den bereits mit der Einladung zum Finanzausschuss 
übersandten Haushaltsplanentwurf mitzubringen. 
 
Beigefügt sind: 
 

- Übersichten zu den gebäudewirtschaftlichen Erträgen/Aufwendungen und 
Einzahlungen/Auszahlungen 

- das aktuelle GVFG-Mehrjahresprogramm 
     (Wegen der begrenzten Mittel führt das Land zurzeit maximal eine Maßnahme pro Jahr,  
      so dass mit weiteren Verschiebungen von Maßnahmen zu rechnen ist.) 

- eine Prioritätenliste dringender Unterhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen auf 
Kreisstraßen. 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Für die weiteren Beratungen zum Haushaltsplan 2014 werden die 
Planansätze der vorgenannten Produkte empfohlen. 

 
 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
Dr. Lühring 
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